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Gemeindeprotokoll.
M) ebenda.

I weiss es Stedtli....
Von E. T h o m m e n, Waldenburg.

I weiss es Stedtli, 's isch nit gross,
'S isch fascht es Dörfli numme
Doch 's het es Tor und het es Schloss

Und het au mänge Brunne.

I weiss es Stedtli, äng und schmal,
Ganz in de Felse-n-inne.
Wie's heiss, wo's syg, wo's ligg das Tal?
Säg, •— muesch di öppe bsinne?

Gang übers Meer, gang wältewyt,
N i e wettsch für immer tuusche,
Das Stedtli, wo so steinig lyt,
Wo d'Tanne tiieje ruusche.

I weiss es Stedtli, numme chly.
Das cha mi glücklig mache
Do will i au begrabe sy,
Wenn's heisst, nie meh z'verwache.
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